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Trudering: Lärmbelästigungen durch Bauarbeiten am Gleis

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03054 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 23.09.2021

Frobenstraße: Lärmbelästigung durch Schotterablage am Abstellgleis

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03055 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 23.09.2021

Sehr geehrter Herr Ziegler,

die o.g. Anträge wurden uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
sie beziehen sich auf Geschäfte der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO 
und § 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit dem Antrag Nr. 20-26 / B 03054 fordert der BA 15 eine regelmäßige Benachrichtigung der 
anwohnenden Bürgerschaft über Lärmbelästigungen durch nächtliche Gleisbauarbeiten und 
über am Abstellgleis direkt am Ende der Salzmesserstraße stattfindende Motorsägearbeiten 
sowie diesbezüglich das Aufzeigen von Möglichkeiten zur Lärmreduzierung.

In der Begründung zu diesem Antrag wird u.a. ausgeführt, dass die Anwohner*innen sich 
durch laute Zugsignale während nächtlicher Gleisbauarbeiten in ihrem Schlaf gestört fühlen.
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Der BA15 gibt an, dass sich die Lage an dieser Stelle inzwischen beruhigt hat, es jedoch jetzt 
am Abstellgleis direkt am Ende der Salzmesserstraße zu Lärmbelästigungen der 
Anwohnenden durch Motorsägearbeiten kommt.

Mit dem Antrag Nr. 20-26 / B 03055 fordert der BA 15 eine regelmäßige Benachrichtigung der 
anwohnenden Bürgerschaft über Lärmbelästigungen durch Schotterablage am Abstellgleis in 
der Frobenstraße sowie das Aufzeigen von Möglichkeiten zur Lärmreduzierung diesbezüglich.

In der Begründung zu diesem Antrag wird u.a. ausgeführt, dass das Abladen von Schotter auf 
einem Abstellgleis in der Frobenstraße selbst bei geschlossenen Fenstern schwer erträglich 
sei und in den frühen Morgenstunden die Nachtruhe störe. Die Anwohnenden fühlen sich 
durch den Lärm massiv gestört und belästigt.

Zu den beiden Anträgen kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Wir haben vollstes Verständnis für beide Anliegen, müssen Ihnen jedoch leider mitteilen, dass 
wir für die darin enthaltenen Beschwerdeproblematiken nicht der richtige Ansprechpartner 
sind. Für die Thematik „Bahn- und Schienenlärm“ ist grundsätzlich das Eisenbahn-Bundesamt 
(EBA) zuständig, welches als Überwachungsbehörde ausschließlich über entsprechende 
Befugnisse gegenüber den Bahnbetreibern verfügt.

Die städtische Immissionsschutzbehörde (RKU-US21) dagegen hat diesbezüglich keinerlei 
eigene Weisungsberechtigung gegenüber der Deutschen Bahn und kann daher selbst leider 
keine geeigneten Maßnahmen zum Lärmschutz treffen, sondern allenfalls als Mittler fungieren.

Wir haben Ihre Anliegen aus diesem Grund an das zuständige Eisenbahn-Bundesamt in der 
Arnulfstraße 9-11 in 80335 München (E-Mail: sb4-mue-nrb@eba.bund.de) weitergeleitet.
Sie erhalten von dort weitere Nachricht.

Bitte informieren Sie die Beschwerdeführerinnen darüber entsprechend.

Um eine schnellere und effizientere Bearbeitung der Lärmbeschwerden zu erreichen, 
empfehlen wir den Betroffenen auch, sich mit diesen unmittelbar an die tatsächlich 
zuständigen Stellen zu wenden. 

In diesem Rahmen wäre es wünschenswert, dass die mit der Lärmproblematik konfrontierten 
Bezirksausschüsse gleich im Vorfeld die Beschwerdeführer*innen entsprechend informieren, 
um bei den Anwohner*innen keine irrtümliche Erwartungshaltung für die mögliche 
Einflussnahme durch die Landeshauptstadt München zu wecken.

Nichtsdestotrotz werden wir selbstverständlich weiterhin auf Wunsch als Mittler zur Verfügung 
stehen und Ihre Bürgeranliegen bzw. Lärmbeschwerden an das Eisenbahn-Bundesamt 
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weiterleiten.

Die Anträge 20-26 / B 03054 und 20-26 / B 03055 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 
15 - Trudering-Riem vom 23.09.2021 sind damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Christine Kugler
berufsmäßige Stadträtin


